
Widder
21. März – 20. April

Heimkommen und wissen, da ist jemand,
der auf mich wartet: Widder gehören zu den
Sternzeichen, die dieses wunderbare Gefühl
heute genießen dürfen.

Zwillinge
21. Mai – 21. Juni

Heute kommt es darauf an, dass Sie
stillhalten und warten können. Stellen Sie
Ihre Mitarbeiter oder Freunde keinesfalls vor
vollendete Tatsachen.

Stier
21. April – 20. Mai

Immer ein offenes Ohr für die Sorgen
anderer. Bei aller Hilfsbereitschaft sollten Sie
Ihre eigene Belastungsgrenze nicht aus den
Augen verlieren.

Krebs
22. Juni – 22. Juli

Sie sehen Problemzonen in Ihrem Leben, wo
keine sind. Lassen Sie sich ablenken und
genießen Sie mit netten Menschen, was das
Leben zu bieten hat.

Löwe
23. Juli – 23. August

Vor lauter Sehnsucht nach Herzklopfen
übersehen Sie das Glück, das in unmittelba-
rer Nähe nur darauf wartet, von Ihnen endlich
entdeckt zu werden.

Schütze
23. November – 21. Dezember

Sie fühlen sich heute am wohlsten, wenn alle
besonders auf Harmonie bedacht sind. Dank
optimaler Sternenkonstellationen bleibt kein
Wunsch offen.

Waage
24. September – 23. Oktober

Die Welt dürfte freundlicher aussehen, wenn
Sie die Situation wieder richtig einschätzen.
Beschäftigen Sie sich mit etwas, das die
Seele aufbaut.

Wassermann
21. Januar – 19. Februar

Sie bezaubern Ihr Umfeld nicht nur mit
Ihrem Charme, es kommt auch noch Ihre
Natürlichkeit hinzu, die dafür sorgt, dass man
Ihnen zu Füßen liegt.

Jungfrau
24. August – 23. September

Die Mittagsstunden könnten möglicherweise
eine Überraschung parat haben, die ein
geplantes Vorhaben in einem ganz anderen
Licht erscheinen lässt.

Steinbock
22. Dezember – 20. Januar

Eine neue Arbeit wird Ihnen viel Freude
bereiten. Durch Ihre Beharrlichkeit kommen
Sie nun schnell voran. Die positiven Einflüsse
halten noch an.

Skorpion
24. Oktober – 22. November

Das Lob, das Ihrem Chef über die Lippen
kommt, ist nicht an die Allgemeinheit
gerichtet, es ist für Sie bestimmt. Sie dürfen
stolz auf sich sein!

Fische
20. Februar – 20. März

Sie bekommen sehr gute Verhandlungs-
bedingungen. Aber Sie selbst sollten auch
einmal ein wenig Lob verteilen. Das tut Ihrem
Ansehen keinen Abbruch.
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„Der schönste Kindergarten“
Spatenstich zum Neubau einer sechsgruppigen Kindertagesstätte in Nordheim.

Die voraussichtlichen Kosten liegen bei 6,1 Millionen Euro.
...................................................................................

Von WALTER BRAUN
...................................................................................

NORDHEIM „Die Kinder werden
den schönsten Kindergarten haben,
den man sich vorstellen kann“, sag-
te Nordheims Bürgermeisterin Si-
bylle Säger beim Spatenstich zum
Neubau einer sechsgruppigen Kin-
dertagesstätte, die auf einem Areal
neben dem Friedweinberg bis Ende
2022 am Ortsrand von Volkach
kommend entsteht.

Der über sechs Millionen teure
Neubau für Nordheims Nachwuchs-
bürger ist dringend notwendig, wie
die Bürgermeisterin im Beisein etli-
cher Ehrengäste betonte. Das bishe-
rige Domizil der Nordheimer Kita-
Kinder war mit zirka 2500 Quadrat-
metern dem Landratsamt Kitzingen
und der Regierung von Unterfran-
ken schlichtweg zu klein und somit
war schnelles Handeln angesagt.

Platz für sechs
Gruppen geplant

Nach den Ausführungen der
Nordheimer Gemeindechefin hat
die neue Kindertagesstätte eine Flä-
che von 4500 Quadratmetern. Für
den kompletten Neubau, so Säger,
habe sich die Gemeinde Nordheim
letztendlich aus Gründen der spar-
samen und wirtschaftlichen Haus-
haltsführung, auch im Sinne einer
nachhaltigen und sicheren Lösung
in die Zukunft, ausgesprochen. Die
Planungsleistung liegt in den Hän-
den des Volkacher Architektenbüros
Reinhold Jäcklein.

Der Neubau beinhaltet nach den
Ausführungen von Säger zwei Regel-
gruppen mit 50 Plätzen, zwei Krip-
pengruppen mit 24 und zwei Hort-
gruppen mit 50 Plätzen.

Neue Kita liegt inmitten
der Weinberge

Zu den Kosten: Sie belaufen sich
nach vorsichtigen Schätzungen auf
5,75 Millionen plus Erschließungs-
kosten in Höhe von zirka 350 000
Euro. Für die Kommune eine große
Herausforderung, zumal man „oh-
ne großen Einnahmen“ diesen
stattlichen Betrag stemmen muss.
Lobend erwähnte Säger die in Aus-

sicht gestellten Förderungen durch
Bund und Land, die freilich noch
etwas höher ausfallen könnten.

Abschließend verwies die Bürger-
meisterin auf die tolle Lage der
künftigen Kindertagesstätte, die
sich ortsnahe inmitten der Wein-
berge befindet.

Die stellvertretende Landrätin
Doris Paul sprach von einem beson-
deren Tag. „Eine gute Infrastruktur,
das sind die Lebensadern einer je-
den Gemeinde“, betonte Paul. Dem
Wunsch, Familie und Beruf gut ver-
einbaren zu können, trage die Ge-
meinde Nordheim mit dem Neubau
Rechnung. Schließlich, so Paul, wer-
den künftig auch Hortgruppen ent-
stehen. „Es ist viel zu schultern,

aber ihr meistert das“, betonte die
stellvertretende Landrätin, die auf
eine voraussichtliche Gesamtzuwei-
sung in Höhe von 2,6Millionen ver-
wies.

Landtagsabgeordnete Barbara Be-
cker lobte die Gemeinde Nordheim,
die laut ihrer Aussage beim Neubau-
Großprojekt „super vorausschau-
end“ handelte und stellte fest:
„Nichts macht erfolgreicher als der
Erfolg.“

Investition in frühkindliche
Bildung

„Solche Termine stimmen mich
froh, weil in die Zukunft investiert
wird“, sagte Bundestagsabgeordnete
Anja Weisgerber. Der Bau einer neu-

en Kindertagesstätte in Nordheim
bedeute, dass es zum einen Nach-
wuchs in der Gemeinde gibt und
zum anderen siedeln sich Familie
an. „Das spricht für die Attraktivität
der Gemeinde und der Region“, so
Weisgerber. Der Neubau bedeute
aber auch: Man investiert in gute
frühkindliche Bildung, Betreuung
und Erziehung. Dabei unterstütze
der Bund die Länder mit massiven
Finanzhilfen.

Auch die Vorschulkinder des
Nordheimer Kindergartens leisteten
unter der Regie von Kindergarten-
leiterin Barbara Niedermeier und
Sabine Hartmann mit dem Liedvor-
trag „Wer will fleißige Handwerker
seh’n“ ihren Beitrag.

Beim Spatenstich zum Neubau einer sechsgruppigen Kindertagesstätte war in Nordheim alles auf den Beinen.
FOTO: WALTER BRAUN

Tageshoroskop

Notdienste
Feuerwehr/Notfall Tel. 1 12
Polizeinotruf Tel. 1 10
Zahnärzte www.notdienst-zahn.de
Ärztl. Bereitschaftspraxis Tel. 116 117
Corona-Bürgertelefon (0 93 21) 928 1111
Mo. bis Fr. 10 bis 12 Uhr
Gift-Notruf Tel. (09 11) 3 98 24 51
Sucht-Hotline Tel. (0 89) 28 28 22
Hilfetelefon „Gewalt
gegen Frauen“ Tel. (0 80 00) 11 60 16
Telefon-Seelsorge Tel. (08 00) 111 0 111
Notdienst der Kinder- und
Jugendpsychiatrie Tel. (09 31) 201 788 88
Hilfe bei akuter Selbst- oder Fremdge-
fährdung von Kindern und Jugendlichen
Schlüsseldienst-Notruf Tel. (09 31) 1 34 44
Not- und Nachtdienst der Apotheken,
heute 8 Uhr bis morgen 8 Uhr
Kitzingen: Brücken-Apotheke, Hinden-
burgring Süd 2, ü (0 93 21) 9 17 60.
Marktbreit: Schloss-Apotheke,
ü (0 93 32) 30 46.
Volkach: Riemenschneider-Apotheke,
Dr.-Eugen-Schön-Straße 15,
ü (0 93 81) 41 00.

Termine in Kitzingen

KINO-SPECIAL
Roxy, Rosenberg 1: Di., 19.30 Uhr, „Der
Rausch“.

Di., 20 Uhr, „Adern der Welt“.

LESUNG
BNE-Koordinierungsstelle: Di., 10 u.
11.30 Uhr, „Fritzi und Lulu - Dem Müll
auf der Spur“, für Kinder von 3 - 10
Jahren, Anmeldung:
ü (0 93 21) 9 28 11 09 oder valerie.greb-
ner@kitzingen.de.

RAT UND HILFE
Diakonie, Schuldner- und Insolvensbe-
ratung: Di., Infos: schuldnerbera-
tung@diakonie-kitzingen.de,
ü (0 93 21) 13 38 40, -41.

Kitzingen: Di., 10-12 Uhr, Corona-Bür-
gertelefon, ü (0 93 21) 92 8- 11 11.

SENIOREN
TGK: Do. 5.8., 17.30-18.30 Uhr, Online-
Kurs: Fitnesstraining für Senioren, via
Zoom, Christine Henneberger, Anmel-
dung: post@tg-kitzingen.de.

VEREINE UND ORGANISATIONEN
1. Skatverein: Di., 18.30 Uhr, Spieltag,
Hotel Bayer. Hof, Herrnstr. 2.

Bäckerinnung Kitzingen: Mi. 4.8.,
9-12 Uhr, Brotprüfung, Rathaus, Rat-
haushalle.

Stadtteilzentrum/Siedlung, Königs-
berger Str. 11, Bürgercafé: Di.,
13-16.30 Uhr, Strick-Kreis, Interessierte
willkommen, Infos: ü (0 93 21) 38 43 98.

Ferientipps

DETTELBACH
Stadtbibliothek: Mi. 4.8., 10-11 Uhr,
„Schlafenszeit im Zoo“, Lesestunde für
Kinder von 4-7 Jahren, Skulpturenpark,
Anmeldung: stadtbibliothek@dettel-
bach.de oder ü (0 93 24) 35 60.

KITZINGEN
Deutsches Fastnachtmuseum, Luit-
poldstr. 4, Foyer: Di., 10 Uhr, „Gläser ge-
stalten & Sommercocktails mixen“, für
Kinder von 6 - 12 Jahren, ca. 3 Std.,
Anmeldung: ü (0 93 21) 2 33 55 oder
info@deutsches-fastnachtmuseum.de.

Ev. Jugend: Mo. 2.08. bis Fr. 6.08., Kin-
dertage auf dem Wallochny Hof in
Marktbreit, Infos: www.ej-kitzingen.de
und ü (0 93 21) 2 26 33.

Öffnungszeiten

KITZINGEN
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche
und Erwachsene, Güterhallstr. 5: Di.,
8.30-16.30 Uhr, telefonische Beratung
und Videochat, ü (0 93 21) 78 17 oder
erziehungsberatung-kitzingen.de.

CSU-Bürgerbüro, Kaltensondheimer
Str. 6: Di., 9-13 Uhr, ü (0 93 21) 77 99
oder ü (01 51) 52 51 37 73.

Eine-Welt-Laden, Obere Kirchgasse 14:
Di., 9.30-12.30 u. 15-18 Uhr, Infos:
ü (0 93 21) 88 08.

Pflegestützpunkt, Obere Bachgasse 16:
Di., 13-17 Uhr.
Stadtbücherei, Hindenburgring Süd 3:
Di., 10-18 Uhr.
VdK-Geschäftsstelle, Würzburger
Str. 23: Di., 8-12 u. 13-16 Uhr, Vdk-Ge-
schäftsstelle, Infos: ü (0 93 21) 48 52.

KITZINGEN-ETWASHAUSEN
Caritas-Kleidermarkt, Obere Neue Gas-
se 14: Sa. 24.07. bis Do. 23.09., Annah-
me geschlossen.
Di., 10-11 Uhr, Ausgabe.

MARKT EINERSHEIM
Terrassenbad: Di., 12-20 Uhr, Infos:
www.markt-einersheim.de und
ü (0 93 26) 5 43.

NORDHEIM
Mainfähre: Di., 6-20 Uhr.

VOLKACH
Hallenbad: Di., 10-12 u. 13.30-15.30 u.
16-18 u. 19-21 Uhr, Infos: www.stadt-
volkach.de, Anmeldung: 1 Tag vor Ba-

debesuch zwischen 11-12 Uhr unter
ü (0 93 81) 91 46.

Pfarrbüro: Di., 8-12 Uhr.

VOLKACH-FAHR
Mainfähre Schorsch: Di., 6.30-8.30 u.
12-20 Uhr.

WIESENTHEID
Carl-Stumpf-Bibliothek, Schlossplatz:
Mo. 2.08. bis Fr. 20.08., geschlossen.

Weltladen: Di., 9-12 u. 14-18 Uhr.

Termine in der Region Kitzingen

ALBERTSHOFEN
BRK: Do. 5.8., 17.15-20.30 Uhr, Blut-
spendetermin, Gartenlandhalle, An der
Lohwiese, Anmeldung: www.blutspen-
dedienst.com/albertshofen.
Gartenlandhalle, An der Lohwiese: Di.,
19 Uhr, Sitzung des Gemeinderates.

KLEINLANGHEIM
Vfl-Vereinsheim, Schulstr. 33: Di.,
19 Uhr, Sitzung des Marktgemeindera-
tes.

MARKTSTEFT
SRK-Heim, Alte Turnhalle: Di.,
19.30 Uhr, Sitzung des Stadtrates.

RÖDELSEE
Rathaus: Di., 18.30-20 Uhr, Amtsstunde.

RÜDENHAUSEN
Rathaus: Di., 10-12 Uhr, Amtsstunden
des Ersten Bürgermeisters Gerhard
Ackermann, Infos: ü (0 93 83) 9 99 71
oder buergermeister@ruedenhausen.de.

SCHWARZACH
Apotheke am Markt: Di., 18-20 Uhr,
kostenfreier Corona-Schnelltest, Anmel-
dung: https://www.schnelltest-apothe-
ke.de/apotheken/apotheke-am-markt-
schwarzach/.

SCHWARZACH-STADT-
SCHWARZACH

Gesangverein Stadtschwarzach: Di.,
19.30 Uhr, Probe Gemischter Chor, Be-
gegnungshaus Arche, Am Stadtgra-
ben 10.

SULZFELD
Marktplatz: Di. 3.08. bis So. 8.08., Inter-
nationales Gittarenfestival.

VOLKACH
Psychosoziale Beratungsstelle für
Suchtprobleme: Di., 14-17.30 Uhr,
Suchtberatung, Ev. Gemeindehaus, Dr.-
Eugen-Schön-Str. 17 a, Anmeldung:

ü (0 93 21) 2 20 40 oder suchtbera-
tung@caritas-kitzingen.de.
Rathaus, kleiner Sitzungssaal: Di.,
8.30-10 Uhr, Sprechtag für AOK-Kunden.

WIESENTHEID
Jugendtreff Häng up, Kolpingstr. 2: Di.,
14 Uhr, „Pizza gegen Bild!“, Bildaus-
schnitte aus dem Jugendtreff erraten
auf Instgram und WhatsApp, ab 10
Jahren.
Rathaus: Do. 5.8., 10-12 u. 14-18 Uhr,
Amtsstunde des 1. Bürgermeisters Klaus
Köhler, Anmeldung:
ü (0 93 83) 97 35 21 oder vorzim-
mer@wiesentheid.de.
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Service der Redaktion

9 Möchten Sie auf dieser Seite einen
Hinweis auf Vereinsveranstaltungen,
auf Feste und Feiern, einen Glück-
wunsch, Not- und Bereitschaftsdienste
oder kirchliche Nachrichten veröffent-
lichen, so schicken Sie eine E-Mail an:

redaktion.kitzingen@mainpost.de

red.kitzingen-sport@mainpost.de

markt-red-kt@mainpost.de

9 Rückfragen an Redaktions-Service bit-
te unter ü (09 32 1) 13 24 - 25

9 Die Information sollte der Redaktion
spätestens zwei Tage vor dem ge-
wünschten Veröffentlichungstermin
vorliegen.

9 Öffentliche Veranstaltungen können
nur dann angekündigt werden, wenn
der Hinweis folgende Informationen
beinhaltet und vollständig ist:

Wer veranstaltet was, wo und
wann (Datum, Uhrzeit)?
Dazu gehören auch die Anschrift
und die Telefonnummer des Ver-
anstalters.

9 Schicken Sie bitte Texte als Word-Doku-
ment, fortlaufend geschrieben.
Verwenden Sie bitte auch keine Tabu-
latoren oder Tabellen.

9 Flyer, eingescannte Plakate oder forma-
tierte Texte können wir nicht bearbei-
ten.

9 Immer müssen Sie unbedingt den Na-
men des Fotografen mitteilen (Urhe-
berrecht).

9 Fotos müssen im JPG-Format geschickt
werden.

9 Bearbeitete Bilder oder Fotomontagen,
veröffentlichen wir nicht.

9 Alle Namen mit Vor- und Zunamen.

9 Anspruch auf Veröffentlichung besteht
nicht. Die Entscheidung liegt bei der
Redaktion und bei deren journalisti-
schen Kriterien und Grundsätzen.

9 Leserzuschriften sollten nicht mehr als
60 (Zeitungs-) Zeilen umfassen, unter-
schrieben und mit Adresse und Tele-
fonnummer versehen sein.

Kalenderblatt
NAMENSTAGE
Benno, Burchard, Lydia

HISTORISCHE DATEN
2019 Heidi Klum (46), deutsch-
amerikanische Fernsehmoderatorin
und Model, heiratet den Tokio-Ho-
tel-Sänger Tom Kaulitz (29). Schau-
platz der Feier ist eine vor der italie-
nischen Insel Capri liegende Luxus-
jacht.
2016 Auf der Kanareninsel La Palma
bricht ein Brand aus, der binnen
zehn Tagen 5000 Hektar Wald und
Buschwerk vernichtet. Ein von
Flammen eingeschlossener Feuer-
wehrmann stirbt. Ein 27-jähriger
deutscher Aussteiger hatte Klopapier
angezündet.
1941 Der Münsteraner Bischof Cle-
mens August Graf von Galen rech-
net in einer Predigt scharf mit dem
Euthanasie-Programm des NS-Staa-
tes ab. Offen spricht er die Grau-
samkeit an, mit der geistig behin-
derte Menschen als „lebensunwert“
abgestuft und umgebracht werden.
1936 Jesse Owens gewinnt bei den
Olympischen Spielen in Berlin im
100-Meter-Lauf seine erste Goldme-
daille. Der Amerikaner, der als
Schwarzer nicht ins rassistische
Weltbild der deutschen Führung
passt, wird mit insgesamt vier Gold-
medaillen zur sportlichen Symbol-
figur der Nazi-Spiele.

SPRUCH ZUM TAGE
„Das sicherste Mittel, arm zu blei-
ben, ist, ein ehrlicherMann zu sein.“

Napoleon I., französischer General,
Staatsmann und Kaiser

GEBURTSTAGE

1986 Charlotte Casiraghi (35), mo-
negassische Journalistin, Tochter
von Prinzessin Caroline von Han-
nover

TODESTAGE
2006 Elisabeth Schwarzkopf, deut-
sche Sopranistin, geb. 1915
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